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6,2 Millionen Menschen der erwerbsfähigen Bevölkerung in der Bundesrepublik Deutschland 
können nicht oder nur unzureichend lesen und schreiben. Dies zeigen die Ergebnisse der Studie 
LEO 2018. Leben mit geringer Literalität (Grotlüschen/Buddeberg 2018). Die Erfahrungen aus 
den Pflegeschulen zeigen, dass es in den Ausbildungsgängen der Pflegehilfe viele Lernende gibt, 
die Grundbildungsbedarf, insbesondere Sprachförderbedarf aufweisen. Da Pflege ein kommuni- 
kativer Beruf ist, gewinnt Sprachbildung als Teil von Grundbildung besondere Bedeutung (Badel 
2023). Das Projekt INA-Pflege PLUS fokussiert auf der Basis eines Wissenschafts-Praxis-Dialogs 
die Verankerung von Grundbildung in der Pflegehilfe (vgl. Badel/Schüle 2019, Badel et al. 2023). 
Plattformen für den Dialog bieten die Formate INA-Pflege LABOR und INA-Pflege TALK. Im INA- 
Pflege LABOR arbeiten Bildungsplanende und Lehrende der Pflegehilfe sowie wissenschaftliche 
Mitarbeiter/-innen des BMBF geförderten Projekts INA-Pflege PLUS gemeinsam an Handlungs- 
empfehlungen zur Verankerung von Grundbildung in der Pflegehilfe. Diese Empfehlungen bilden 
die Grundlage für den INA-Pflege TALK mit Stakeholdern aus Politik, Wissenschaft, Verwaltung 
und Praxis. 

Der INA-Pflege TALK startet mit einem Teaser, der mit Fakten und Reflexionen von Beteiligten 
der Berufspraxis in die Problematik geringer Literalität der Auszubildenden der Pflegehilfe ein- 
führt. Der Teaser verweist auf die dramatische Dimension des Problems und auf einen dringenden 
Handlungsbedarf zur Integration von Sprachbildung als Teil von Grundbildung in die Pflegehilfe. 
Ziel des Teasers ist es, die Diskussionen und Entscheidungen auf (bildungs-) politischer Ebene 
grundlegend und produktiv zu gestalten. 
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